
 

 

 

 

P R O T O K O L L 
der Bezirksversammlung des Schachbezirk Mannheim e.V. 
 

 

Ort: Gaststätte „NIKOS“, Mallaustraße 111, 68199 Mannheim 

Termin: 25. September 2006  

Beginn: 19.38 Uhr 

Anwesend: 18 Vereine; 27 Einzelpersonen 

 Die Anwesenheitsliste hängt dem Protokoll an 

Stimmberechtigt: 23 Personen 

 

 

TOP 1 Begrüßung 
Bezirksleiter Matthias Kramer begrüßt die anwesenden Vereine mit ihren Vertretern. Sein besonderer Gruß gilt 

dem Präsidenten des Badischen Schachverbandes, Fritz Meyer und Jürgen Dammann, EDV-Referent des BSV. 

Matthias Kramer stellt die ordnungsgemäße Einladung und damit die Beschlussfähigkeit der Versammlung fest. 

Er teilt der Bezirksversammlung mit, dass der Ehrenvorsitzende des Bezirks, Walter Rohrbacher, einen schweren 

Autounfall hatte, und deswegen nicht anwesend sein kann. Er wünscht im Namen der Anwesenden schnelle und 

vollständige Genesung. 

Drei Vorstandsmitglieder fehlen entschuldigt. 

 

TOP 2 Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird in der vorliegenden Form von der Versammlung angenommen. 

 

TOP 3 Gedenken und Ehrungen 

Zum Gedenken an die Verstorbenen im Bezirk erheben sich die Anwesenden zu einer Schweigeminute. 

Die Ehrungen werden von den jeweiligen Ressortleitern vorgenommen. 

RTL Karl Menches überreicht den Siegern der jeweiligen Klassen Urkunde und Pokal; die Aufsteiger erhalten 

eine Urkunde.  

BTL Winfried Karl ehrt die Pokalsieger (SV 1930 Hockenheim und Hans-Markus Horn [Viernheim]) mit einer 

Urkunde. Die Pokale werden auf  der Januar-Sitzung 2007 nachgereicht. Die Pokale für das vergangene Jahr 

werden auf der Versammlung von ihm ausgehändigt. 

Dr. Armin Bauer (Seniorenreferent) überreicht den beiden Vereinen des Siegerteams (SK 1962 Ladenburg/VLK 

Lampertheim) im Mannschaftspokal jeweils eine Urkunde. 

 

TOP 4 Berichte der Vorstandsmitglieder 

Bezirksleiter: 

Matthias Kramer informiert darüber, dass er an allen Bezirksversammlungen und -vorstandssitzungen anwesend 

war. Die Sitzungen auf Bezirksebene wurden von ihm alle selbst geleitet. 

Bei der Fusion Lasker Mannheim/Lindenhof war er involviert. Außerdem gibt er seine Teilnahme an den 

Sitzungen auf BSV-Ebene bekannt, wo auch das Element des Schachbezirks Mannheim e.V. von ihm vertreten 

wird. 

Besorgnis bereitet ihm die verschleppte Jugendarbeit sowie die Tatsache, dass man von der Bezirksjugend relativ 

wenig – auch durch Berichte – erfährt. 

Der Bezirksleiter benennt den 14. Oktober (14.00-16.00 Uhr) als Termin für einen Mannschaftsführer-Lehrgang, 

der in Brühl-Rohrhof, Bismarckstraße 49, Gaststätte „Eulenspiegel“, stattfinden wird. 

Stv. Bezirksleiter: 

Helmut Reiter bedankt sich für die geleistete Arbeit des Bezirksleiters, die für ihn keine Aktivitäten abverlangte. 

RTL: 

Karl Menches verteilt das Bezirksheft mit den Spielberichtskarten an die Vereine. Ansonsten gibt der Verlauf 

der vergangenen Saison keine nennenswerten Ansatzpunkte zu einem Bericht, da die Saison reibungslos verlief. 

Die telefonischen Meldungen zu den Verbandsspielen  klappten reibungslos, lediglich die Karten gingen 

mitunter verspätet ein. Bußgelder gingen „zur Freude der Bezirkskasse“ allerdings genug ein. 

Für die kommende Saison weist Karl Menches auf die wichtigste Neuerung im Spielbetrieb hin: das Wegfallen 

des Brettertausches.  

Zu den Terminlisten gab es einige Anfragen (Wieso spielt Laudenbach in der Bereichsliga?) 

Er kritisiert einige Vereine über deren Vorgehensweise bei der Veröffentlichung ihrer Ranglisten 

(unvollständig). 

Die telefonische Ergebnismeldung erfolgt über eine neue Tel.-Nr., worauf er besonders hinweist. 



Außerdem informiert er die Versammlung darüber, dass die Verschickung der Einzelergebnisse an Martin 

Schubert (auf dessen Wunsch) abgegeben hat. Ein schneller Eingang der Spielberichtskarten ist daher für eine 

schnelle Veröffentlichung der Einzelergebnisse unbedingt erforderlich. 

Er gibt die Vorverlegung des Mannschaftskampfes in der Landesliga, 6. Runde, Chaos Mannheim II gegen 

Chaos Mannheim III auf den 29. September bekannt. Er weist den Vereinsvertreter auf die Spielberechtigung 

(„Festspielen“ von Spielern bis zur 5. Runde) hin. 

Wertungsreferent: 

Martin Schubert erklärt, dass die abgelaufene Saison noch von Karl Menches ausgewertet wurde, und in der 

neuen Saison noch nichts passiert ist. 

Schriftführer: 

Da sein Amt zwangsläufig jedes Jahr den gleichen Bericht produzieren muss, verzichtet er wieder auf einen 

solchen Vortrag. Er informiert nur darüber, dass die Nichtveröffentlichung der Einladung zur 

Bezirksversammlung in der September-Ausgabe der Rochade der Redaktion der Rochade anzulasten ist, die 

diese Veröffentlichung unterließ. Eine Mail an alle Vereine glich dieses Manko aber aus. 

Schatzmeister: 

Karsten Hilsheimer fehlt entschuldigt.  Matthias Kramer verliest den Kurzbericht des Schatzmeisters. Der 

Kassenstand des Bezirks beläuft sich zur Zeit auf rd. 3.500,- EURO. 

Inzwischen hat der Bezirk die Gemeinnützigkeit erhalten, was ihm zur Ausstellung von Spendenbescheiden 

berechtigt. 

Die Jugendkasse wird verantwortungsvoll geführt. Deren Kassenbericht wird auf der Bezirksversammlung im 

Januar 2007 bekanntgegeben. 

Jugendleiter: 

Da Jürgen Großberger entschuldigt fehlt, erklärt Rainer Molfenter, dass mehr erst nach der nächsten 

Jugendversammlung berichtet werden kann.  

In dem vorliegenden schriftlichen Bericht werden die Meister der Bezirksjugendmannschaftsmeisterschaften 

verlesen. 

Schulschachreferent: 

Uwe Brandenburger teilt mit, da das neue Schuljahr erst begonnen hat, gibt es auch noch keine Aktivitäten zu 

vermelden. Die Schulschachmeisterschaften finden im Januar 2007 in Hockenheim statt. 

Termin: Am 29.10.2006 finden die Jugend-Blitzeinzelmeisterschaften von Baden-Württemberg in Mannheim-

Rheinau statt. 

Referent für Sportkreis-Angelegenheiten: 

Dr. Markus Keller fehlt entschuldigt. 

Ein Bericht liegt mangels Veranstaltungen im Berichtszeitraum nicht vor. 

Referent für Seniorenschach: 

Dr. Armin Bauer hat die Vorbereitung für die Senioren-Mannschaftsmeisterschaft aufgenommen. Die 

Ausschreibung von BSV-Seite liegt noch nicht vor. Bisher haben im Bezirk 3 Mannschaften gemeldet. 

Terminvorschläge an die Vereine ergehen im Oktober. 

BTL: 

Winfried Karl teilt mit, dass die neue Bezirkseinzelmeisterschaft inzwischen läuft (in Weinheim). 

Der Mannschaftspokal beginnt in der ersten Oktoberhälfte; die Auslosung der ersten Runden wurde den 

Vereinen mitgeteilt.  

Die Blitz-Mannschafts- und -Einzelmeisterschaft findet am 21. Januar 2007 in Viernheim statt; 

die Pokal-Einzelmeisterschaft wahrscheinlich auch in Viernheim. 

 

Zu den einzelnen Berichten gibt es nur wenige Wortmeldungen/Anfragen. 

 

TOP 5 Anträge 

Es liegen keine Anträge vor. 

 

Ausführungen von BSV-Präsident Fritz Meyer 

Fritz Meyer bedankt sich bei Bezirksleiter Matthias Kramer für die Einleitung zur Versammlung. 

Seine Themenpunkte 

 a) Ranglistenerstellung für 2006/2007 

 b)  Länderkampf Baden – Elsaß 

 c)  Fusionen von Schachvereinen 

 d)  Mannschaftsabsprachen zu einem 4:4 

liegen diesem Protokoll als Anlage bei. 

 

TOP 6 Termine 

Folgende Termine werden auf der Versammlung bekannt gemacht: 

14.10.2006 Mannschaftsführer-Lehrgang in Brühl-Rohrhof 



 

 

 

 

15.10.2006 Schnellschach-Turnier des SC 1914 Sandhofen-Waldhof 

29.10.2006 Jugend-Blitzmeisterschaften von Baden-Württemberg in Mannheim 

29.01.2007  Bezirksversammlung in Pfingstberg, Beginn: 19.30 Uhr mit Wahlen 

 

 

 

TOP 7 Verschiedenes 

 Bezirksleiter Matthias Kramer gibt der Versammlung die Ehrungen auf dem Verbandstag in unserem verein 

bekannt. 

Goldene Ehrennadel: Helmut Reiter 

Silberne Ehrennadel: Matthias Kramer 

 Christian Würfel (Hockenheim) kritisiert die verspätete Meldung des Bezirks für die bad. Blitzmeisterschaften 

 Jugendmannschaftsmeisterschaften finden vom 17.-19. November in Altlußheim statt 

 Der Bezirksleiter lobt die rege Aktivität der Karpow-Schachakademie Hockenheim 

 Winfried Karl gibt Änderungen bei den Mannschaftsführern vom SC Viernheim bekannt (2. Mannschaft: 

Winfried Karl, 3. Mannschaft: Siegfried Schäfer, 4. Mannschaft: Walter Uhlemann) 

 Winfried Karl nennt die drei Termine der „Schachfestival Rhein-Neckar“: 1. Termin: 4.11., Simultanturnier;  

2. Termin: 10.11., Tag der Vereine; 3. Termin: 11.11., Erwachsenenblitzturnier. 

 

Der Sitzungsleiter bedankt sich bei den Teilnehmern für ihr Kommen und beendet die Versammlung um  

21.03 Uhr. 

 

 

Sitzungsleiter Protokoll 

Matthias Kramer Frank Schmidt 

 

 

 


